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E D I T O R I A L 
 

Liebe Freunde der Stiftung, 
  

wir freuen uns, in 
dieser 23. Ausgabe des 
W4G Newsletters 
wieder über viele kleine 
und große, ernste und 
erfreuliche Themen 

rund um die Stiftung berichten zu können. 
 

So vermuten wir, dass die Frage nach den 
COVID-19 Auswirkungen auf unsere 
Projekt-Regionen von großem Interesse ist 
und gehen dieser gleich zu Beginn nach.  
 

Im Corona-Kontext stehen zudem Bill 
Gates bzw. die Gates Stiftung teilweise in 
der Kritik, was wir uns aufgrund der für uns 
inspirierenden Arbeit der Gates Stiftung 
näher angesehen haben. 
 

Erfreuliche Berichte über große und kleine 
Spendenzuflüsse möchten wir euch 
natürlich auch nicht vorenthalten und vor 
allem unsere Dankbarkeit dafür zum 
Ausdruck bringen. 
  

In den Standard-Rubriken „Scharf 
nachgefragt“ und „SpenderInnen ein 
Gesicht geben“ gibt es natürlich ebenfalls 
Neues zu entdecken. 

 
 

Viel Spaß bei der Lektüre!  
 
Marita & André 
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» COVID-19 Auswirkungen auf die Projekt-Regionen
 

Die Corona Pandemie hat bereits bei uns gravierende 
Auswirkungen. Sehr stark wirkt sie sich auf Mädchen 
und Frauen in Entwicklungsländern aus. Nicht nur, weil 
sie häufiger Tätigkeiten ausüben, bei denen sie einem 
höheren Infektionsrisiko ausgesetzt sind (z.B. Pflege 
und Gesundheitswesen), sondern auch, weil sich in 
Krisensituationen bestehende Ungleichheiten nochmal 
verschärfen. Plan musste für viele Mädchen 
gravierende Konsequenzen feststellen, z.B. weniger 
oder gar kein Schulunterricht mehr, mehr Hausarbeit, 
mehr Mithilfe auf den Feldern, mehr Betreuung von 
Geschwistern, mehr häusliche Gewalt, mehr 
Missbrauch und wieder zunehmende Frühverheiratung 
(auf Grund finanzieller Nöte der Familien). Kurzum, die 
Pandemie bedeutet eine Katastrophe für die Mädchen 
und ist ein gewaltiger Rückschritt für die bisherige 
Bildungsarbeit und Bemühungen zur Gleich-
berechtigung. Solche Nachrichten spornen uns umso 
mehr an, Mädchen und Frauen gerade in dieser 
schweren Zeit zu unterstützen! 
Bei der Eindämmung des Virus sind Hilfsorganisationen 
wie Plan sehr gefordert, weil staatliche Maßnahmen in 
vielen Ländern restriktiv sind und die Menschen in 
Existenznöte treiben. Neben diversen Sensibilisierungs-
Veranstaltungen sind einige der dringendsten 
Maßnahmen Handwaschstationen bzw. der Aufbau 
sog. Tippy-Taps, einfache Konstruktionen, um sich die 
Hände zu waschen. Außerdem werden Hygiene-Boxen 
verteilt und Gemeinden ohne Strom- und 
Internetanschluss zur besseren Information mit kurbel- 
oder solarbetriebenen Radios versorgt. Diese und 
weitere Artikel können als „sinnvolle Geschenke“ bei 
Plan erworben werden. Die beschenkte Person erhält 
auf Wunsch ein Geschenkzertifikat mit ihrem Namen. 
Die Plan-MitarbeiterInnen in den Projektländern sind 
vielfach im Home-Office tätig. Somit ist der direkte 
Kontakt zu den einzelnen Projekt-Gemeinden 
eingeschränkt. Da Plan jedoch immer mit 
ehrenamtlichen HelferInnen aus den Gemeinden 
zusammenarbeitet, können die Projekte weiterhin 
durchgeführt werden. Zudem sind Handys inzwischen 
so weit verbreitet, dass Kontakt und Projektkoordination 
aufrechterhalten werden können. 
Wir sind sehr hoffnungsvoll, dass mit weltweiten 
Impfungen in 2021 alle Projekte ihre Ziele wieder mit 
voller Kraft verfolgen können. 

http://www.warner4girls.de
https://www.plan.de/spenden/sinnvoll-schenken/geschenk/corona-hilfe-hygiene-box.html
https://www.plan.de/spenden/sinnvoll-schenken/geschenk/corona-hilfe-handwaschstation.html
https://www.plan.de/spenden/sinnvoll-schenken/geschenk/corona-hilfe-tippy-tap.html
http://www.plan.de/spenden/sinnvoll-schenken
https://www.plan.de/spenden/sinnvoll-schenken/geschenk/corona-hilfe-radiogeraete.html
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Ein kurzes Video von Bill Gates, warum bessere 
Gesundheit zu weniger starkem Bevölkerungs-
wachstum führt (Quelle www.gatesfoundation.org) 

Etwas länger und detaillierter zeigt dieser TED Talk 
von Hans Rosling den Zusammenhang zwischen 
Wohlstand und Geburtenrate (Quelle TED) 

» Bill Gates in der Kritik
 

Drei Inspiratoren bewegen uns besonders bei unserem 
Engagement für die Stiftung: John Wood (siehe News-
letter 2019/01), Bill Gates (Newsletter 2010/02) und 
Alexander Brochier (kommt noch). Zurzeit steht Bill 
Gates im Fokus vieler Corona-QuerdenkerInnen und 
Kritik wird in meist abenteuerliche Theorien verpackt.  
Kernziele der (mit ca. 47 Mrd. USD Einlagen) größten 
Privatstiftung der Welt sind Gesundheit und Bildung. 
Dies soll unter anderem mit Hygienemaßnahmen und 
Impfungen gegen Infektionskrankheiten geschehen. 
Für Menschen, die angesichts drohender Über-
bevölkerung der Erde daran zweifeln, ob es sinnvoll ist, 
„alle retten zu wollen“, sei auf den robusten 
Zusammenhang zwischen Wohlstand (Bildung, 
Gesundheit) und Geburtenraten verwiesen. In allen 
mittlerweile industrialisierten Staaten der Welt hat sich 
im letzten Jahrhundert gezeigt: Je besser es Menschen 
geht, desto weniger Kinder bekommen sie. Bessere 
Bildung, eine bessere Gesundheitsversorgung und 
damit auch die Senkung der Sterblichkeitsraten unter 
Kindern führen zu weniger Geburten und langfristig zu 
einer Reduzierung der Weltbevölkerung.  
Natürlich gibt es auch weitere Kritikpunkte an der 
Stiftung von Bill und Melinda Gates, z.B., dass sie ihr 
Vermögen nicht ausschließlich in ethisch einwandfreie 
Industrien investieren. Bei diesem Kritikpunkt müssten 
wir uns selbst hinterfragen – liegen unsere Konten bei 
Banken, die ausschließlich in nachhaltige und 
moralisch einwandfreie Projekte investieren? 
Kritikpunkte, die auf gut recherchierten Fakten 
basieren, freuen uns und spornen uns an, über 
Verbesserungs- und Optimierungsmöglichkeiten 
nachzudenken. Kritikpunkte, die aus dem Umfeld von 
„ImpfgegnerInnen“ und „QuerdenkerInnen“ stammen, 
können wir ohne Fakten jedoch nicht ernst nehmen. 

» WBS Spende für W4G HerzensProjekt

Mitte Oktober erreichte uns die freudige Nachricht, 
dass wir es unter die ersten 100 wohltätigen 
Organisationen bei der WBS Spenden-Rallye geschafft 
hatten. Damit war uns bereits eine Spende über 1.500 
Euro sicher. Mit Eurer Hilfe haben wir es sogar unter 
die Top 40 geschafft, womit nun sogar 5.000 Euro an 
Projekte der W4G gehen. Unser Dank gilt natürlich der 
WBS Gruppe und allen, die fleißig abgestimmt haben! 

http://www.gatesfoundation.org
http://www.warner4girls.de
http://www.youtube.com/watch?v=obRG-2jurz0
http://www.ted.com/talks/hans_rosling_global_population_growth_box_by_box
http://www.wbs-gruppe.de/herzensprojekte/


                    N E W S L E T T E R   02 / 20 
 
 
 

Warner 4 Girls Foundation                                          www.warner4girls.de                                                          Seite 4 

   
 
 

 
 
 
 

 
 

      Freistellungsbescheid der W4G 
 
 
 
 
 

 

 

» Kleine Yoga Corona Anekdote 
 

Im Kreis unserer FörderInnen stellte während des 
ersten Lockdowns eine Yoga-Trainerin ihren Kurs auf 
eine Online-Plattform um. Als eine Teilnehmerin ihre 
Kursgebühr bezahlen wollte, lehnte die Trainerin die 
Gebühr auf Grund der virtuellen Kurs-Form ab. 
Kurzentschlossen stiftete die Teilnehmerin den Beitrag 
an W4G. Dem Virus ist zwar kaum Positives abzu-
gewinnen, aber das war schon erfreulich. Dankeschön!  

 
» Scharf nachgefragt - Kritische Fragen an W4G 
 

Natürlich werden wir auch kritisch zu unserem 
Engagement befragt. Und das ist auch gut so. Aus 
einer ganzen Reihe von Fragen stellen wir jeweils eine 
vor und beantworten sie. Haben Sie/habt Ihr auch 
kritische Fragen? Immer her damit! Wir stellen uns und 
beantworten sie gerne und auch öffentlich.  
Frage:  
Wie wird die Gemeinnützigkeit Eurer Stiftung geprüft? 
Antwort:  
Das Finanzamt stellt uns alle drei Jahre einen 
Gemeinnützigkeitsbescheid aus. Da wir nur Projekte 
von Plan International unterstützen und diese 
Kinderhilfsorganisation auf ihre Gemeinnützigkeit 
permanent überprüft wird, sind wir quasi automatisch 
gemeinnützig. Wenn wir auch Projekte außerhalb von 
Plan International unterstützen würden (was möglich 
wäre), wäre die Gemeinnützigkeitsprüfung unserer 
Stiftung noch ausführlicher. 

 
» Großer Erfolg der letzten Weihnachtsaktion 
 

Viele FörderInnen haben von uns am Jahresende 2019 
einen Organspenderausweis zugesendet bekommen. 
Jetzt haben wir festgestellt, dass in den ersten vier 
Monaten dieses Jahres eine halbe Million dieser 
Ausweise mehr als im Vorjahr angefordert wurden und 
im Januar und Februar bereits mehr Organspendende 
zur Verfügung standen (als im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum). Hättet Ihr gedacht, dass unsere 

Aktion so einen bundesweiten Erfolg haben würde? ͬͯͮͭ 
Allerdings ist die Gesamtzahl der Organspendenden in 
Deutschland weiterhin viel niedriger, als es sich die 
vielen Menschen erhoffen würden, die sehnsüchtig auf 
ein Spende-Organ warten, und so überleben viele 
diese Wartezeit leider nicht.  
 

http://www.warner4girls.de
https://www.organspende-info.de
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Elisabeth Wortmann (Quelle: Konstanze Wortmann) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Marie und Felicitas K. haben in diesem Herbst mal 
wieder ihre W4G-Spardose geleert und aus der 
Schweiz für die Mädchen in der weiten Welt Geld an 
die W4G überwiesen. VIELEN DANK AN EUCH BEIDE!) 

 
 

 

 
 

» Warner 4 Girls stellt Förderinnen & Förderer vor  
 

Lange Jahre hat Elisabeth Wortmann in Nord-
deutschland verbracht. Kennzeichnend für sie war 
neben ihrer Sportlichkeit auch ihre Nächstenliebe, ihre 
Liebe zu Weisheiten aus dem Volksmund und 
humorigen Zitaten. Allzeit sorgte sie dafür, dass es 
Menschen in ihrem Umfeld gut geht.  
 

Ihre zwei Töchter wuchsen in dieser Familie zu starken, 
eigenständigen und liebenswerten Persönlichkeiten 
heran. Seit August weilt Frau Wortmann leider nicht 
mehr unter uns. Auch nach ihrem Ableben hinterlässt 
sie nachhaltige Spuren. Anlässlich der Beerdigung ist 
zugunsten der Warner 4 Girls Stiftung eine 
beeindruckende Summe gespendet worden.  
 

Vielleicht hätte sie vor sich hin geschmunzelt und 
gesagt: „Wat den eenen sin Uhl, is den annern sin 
Nachtigall“.  
 

Wir sagen herzlichen Dank an wortmann4girls. 
 
 
 

Diesmal gibt es gleich zwei SPENDERINNEN-
Portraits denn alt & jung spenden für Warner 4 Girls. 

 
 
 
Marie, 7 Jahre und Felicitas, 10 Jahre sind nach 
unserem Wissen die jüngsten Spenderinnen für 
Warner 4 Girls. Die beiden Mädchen sparen Teile ihres 
Taschengelds und geben diese mit Freude für die 
Bildung von Mädchen in Nepal an uns weiter. Was 
motiviert die beiden Mädchen? Was sagen sie dazu 
(die Eltern haben sicherlich etwas Formulierungshilfe 
geleistet)? 
  

„Viele Kinder auf der Welt haben nicht wie wir das 
Glück, in einer Familie in Frieden leben zu können, mit 
einem schönen Zuhause und einem täglich reich 
gedeckten Tisch. Sehr gern gehen wir mit unseren 
Freunden in die Schule, denn dort lernen wir viele 
wichtige Dinge wie Schreiben, Rechnen, Lesen und 
wie man sorgsam mit der Natur umgeht. Daran haben 
wir viel Freude.  
 

Damit auch andere Kinder, besonders Mädchen in 
ärmeren Ländern regelmäßig in die Schule gehen und 
später eine Ausbildung besuchen können, sammeln 
und spenden wir Geld für die Stiftung von Warner 4 
Girls“. 
 

http://www.warner4girls.de
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» Weihnachtszeit ist „WeCanHelp“-Zeit 
 

Die Weihnachtszeit naht und Weihnachtseinkäufe 
finden gerade in diesen Zeiten vermehrt online statt. Da 
bietet es sich an, über die Spenden-Plattform 
www.wecanhelp.de einzukaufen, zumal hierüber auch 
gleich passende Gutscheine mit angezeigt werden. 
Bisher haben wir über diesen Weg schon über 1.250 
Euro für unsere geförderten Projekte einwerben 
können. Es ist ganz einfach, über diese Plattform beim 
Einkaufen Gutes zu tun, ohne einen Cent mehr 
auszugeben. Einfach anmelden und Warner 4 Girls 
Foundation als zu fördernde Einrichtung eingeben und 
von der Webseite aus den Online-Shop ansteuern, in 
dem man einkaufen möchte. Dieser kleine Umweg 
generiert je nach Shop meist zwischen 1% und 10% des 
Umsatzes als Spende! 
Außerdem zahlen wir inzwischen zusätzlich regelmäßig 
mit der Warner 4 Girls Mastercard von WeCanHelp und 
erhöhen damit unser Spendenvolumen weiter: Auch 
beim Bezahlen in Supermärkten, Restaurants, beim 
Tanken und online. Manchmal geht es wirklich spielend 
einfach zu helfen! Also ran: Geld ausgeben und 
gleichzeitig spenden, erhöht die Lebensfreude! 
 
 

Zum Abschluss Grüße der Stifter-Familie 
 
 

Wir wünschen allen Förderinnen und Förderern sowie 
allen, die diesen Newsletter gelesen haben: 

 

 

Eine angenehme Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins nächste Jahr!! 

   

Marita & André 
 

 

http://www.wecanhelp.de
http://www.warner4girls.de
https://www.bildungsspender.de/w4g



